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Zur Tagesgeschichte
Parlamentarische Nachrichten

Berlin 11 März
Reichstag Die heutige Sitzung würd vom Präsi

denten v Forckenbeck um 11 Uhr mit geschäftlichen Mit
theilungen eröffnet Abg Dr Siwson ist in das Haus
eingetreten und wird allgemein begrüßt Die Tagesordnung
führte zunächst zu Wahlprüfungen

Nachdem beschäftigte sich das Haus mit Petitionen
eine derselben traf eine Abänderung des Strafgesetzbuches
in Bezug auf die Bestrafung der Kinder unter 15 Jahren
Von allen Anträgen welche großentheils auf Ueberweisung
der Petitionen an den Reichskanzler mit der Erwägung
daß für die verwahrlosten Kmder durch Unterbringung der
selben in rechtschaffene Familien durch den Staat gesorgt
werde zielen fand keine eine Majorität

Am Donnerstag steht der Antrag Hasenclever auf
Freilassung der Abg Bebel und Liebknecht auf der TageS
ordnung

In Elsaß Lothringen erörtert man sehr lebhaft die
RelchStagSvorgänge vom 3 März Man verlangt vielfach
daß die Protestier in den Reichstag zurückkehren oder ihr
Mandat niederlegen

Berlin 11 März Der Bundesrath beschloß gestern
die Vorlegung des Gesetzentwurfs wegen Ausgabe von
Reichskussenscheiuen im Betrage von 12t Millionen Mark
an den Reichstag mit der Modifikation daß der den ein
zelnen Staaten über ihren Antheil hinaus zu leistende Vor
schuß von zwei Drittheilen ihrer Mehr Ausgabe in fünfzehn
Jahresraten zurückzuzahlen ist wofern das Bankgesetz nicht
Anderes bestimmt

Der Jnstizansschuß des Bundesraths hat dem
Gesetzentwurf betreffend renitente Geistliche seine Zustim
mung ertheilt

Da Civilehegesetz ist von deS Kaisers Maje
stät am lt d Mt vollzogen worden

Ein Berliner Korrespondent d S Franks Journal
berichtet die nachfolgende Sensationsnachricht Die pro
jeetirte asiatische Reise des Prinzen Friedrich Karl die über
Jahr und Tag dauern soll sieht einer Verbannung auf
ein Haar ähnlich Wie man sich in den betreffenden Krei
sen erzählt hängt diese Ange egenheit mit den sehr unange
nehmen häuslichen Verhältnissen des Prinzen Marschalls
zusammen Ein Korrespondent der Weser Ztg bemerkt
daß die Reise von dem Prinzen Friedrich Karl allerdings
in Aussicht genommen aber durchaus noch nicht als sicher
zu betlachten ist Der Prinz wünscht natürlich für die
Seetouren sich stets eines deutschen Kriegsschiffes zu bedie
nen Es steht dahin ob die erforderlichen Dispositionen

och bis dahin wo die Reise anzutreten wäre getroffen
resp geändert werden können Der Prinz bethätigt schon

seit einiger Zeit wieder sein früheres Interesse für Geogra
phie und Ethnographie Abends versammelt er öfter in
geselligem Kreise die Männer um sich welche diese Wissen
schaften in hervorragender Weise vertreten so namentlich
die Prof Bastian und Neumayer

Im Befinden des Reichskanzlers ist eine Besserung
eingetreten Derselbe war durch den heftigen Anfall seines
Uebels welches ernstliche Besoraniß erregte nicht nur ans
Zimmer sondern auch ans Bett gefesselt worden Man
hofft aber daß der Fürst schon heute einige Stunden wird
aufstehen können

In einem Artikel über die Militärfrage sagt die
Prov Korrespondenz

Wenn daher auch in den vorläufigen Berathungen
die Meinungen über die Form in welcher das gemeinsame
Streben zur Verwirklichung und dauernden Sicherung ge
langen soll noch auseinander gehen so wird doch die tiefe
Uebereinstimmung über das nationale Bedürfniß und das
gegenseitige Vertrauen zwischen Regierung und Reichstag
sicherlich die Wege zur endgültigen Vereinbarung finden
lassen

Der nationale Geist aus welchem die Mehrheit des
Reichstages hervorgegangen ist wird sich wie die Regierung
fest vertraut bei der Lösung der wichtigsten nationalen Auf
gabe siegreich beweisen und alle Hoffnungen der Gegner des
Reichs zu Schanden machen

Das amtliche Dresdener Journal theilt mit daß
wegen des Sitzes des obersten Reichsgerichts im Bundesrath
noch nicht verhandelt worden sei

Prof Dr Enrtius wird zur Leitung von Aus
grabungen nach Griechenland entsendet Wie verlautet find
für dies Unternehmen aus Reichsmitteln 2WV Thaler
bestimmt

Wie vorherzusehen war ist der Brief des Kaisers
an Carl Ruffel den Ultramontanen ein Mittel zur Schü
rung des konfessionellen Hasses geworden Die Kölnische
Volkszeitung ruft aus Der Souverän eines paritätischen
Staates der Kaiser einer confessionell gemischten Nation
spricht von einer Macht deren Herrschaft sich in keinem
Lande der Welt mit dem Frieden und der Wohlfahrt der
Völker verträglich erwiesen hat und erklärt daß er den
Kampf gegen sie führt um die Segnungen der Refor
mation die Gewissensfreiheit und die Autorität der Gesetze

zu schirmen Wie wird das katholische Drittel
der Völker Deutschlands die Erklärung seines Kaisers auf
nehmen der sich berufen glaubt die Segnungen der Re
formation geg n jene Macht zu vertheidigen Die
Kölnische Volkszeitun hätte sich die Antwort auf diese

Frage sehr leicht selbst geben können wenn sie sich nur
recht klar gemacht hätte daß Kaiser Wilhelm in der That
der Souverän eines paritätischen Staates und daß die
Macht welche er bekämpft keineswegs der Priestergreis
ist der durch die Ereignisse der letzten Jahre zu politischer
Bedeutungslosigkeit verurtheilt worden sondern die Summe

jener alten und besonders durch das letzte Concil wieder
neubelebten priesterlich n Herrschaftsgelüste welche das Cul
turleben der ganzen Menschheit nach ihrem Willen zu leiten
trachten und namentlich die Berechtigung einer confessionel
len Parität noch nirgends anerkannt die letztere höchstens
gezwungen geduldet haben Die Parität und die durch sie
gesicherte Gewissensfreiheit sind Errungenschaften der Re
formation und wir denken auch das katholische Drittel der
Völker Deutschlands wenigstens die urtheilsfähigen Be
standtheile desselben werden diese Errungenschaften mit ihren
protestantischen Volksgenossen gemeinsam als Segnungen
betrachten Was also sollen die Katholiken wenn der Kai
ser sie zum Vertheidiger dieser Segnungen aufwirft dazu
sagen Wenn sie vernünftig sind werden sie es ihm Dank
wissen und das von den klerikalen Agitatoren im Hinter
grunde angedeutete Gespenst des protestantischen Kaiser
thums als das erkennen was es ist ein jesuitisches
Trugbild

Ans Baden Die Badischs Landeszeitung bringt
wie man dem H C von hier meldet die Nachricht das
Domcapitel zu Freiburg habe in der Sitzung vom 26
März 1852 während der Anwesenheit des Bischofs von
Ketteler in Freiburg den Beschluß gefaßt bei eintretender
Vakatur des erzbischöflichen Stuhles den Bischof von Ket
teler zum Erzbischof von Freiburg zu wählen falls aber
die badische Regierung dies nicht zulasse den erzbischöflichen
Sitz nach Mainz der ohnehin historischen Erzbischofsstadt
zu verlegen die Kapitulare von damals hatten sich gegen
seitig verpflichtet an diesem Beschlusse festzuhalten und die
später neu eintretenden Mitglieder zu gleicher Verpflichtung
zu verbinden Die betheiligten Regierungen meint die be
zügliche Mittheilung denken freilich anders und so ist wohl
wenig Aussicht weder für eine Uebersiedelung v Kctteler s
nach Freiburg noch für eine Verlegung des bischöflichen
Sitzes nach Main

London 1V März Das Gedenk Album der prote
stantischen Association für den Deutschen Kaiser wird gleich

zeitig in England und in Amerika veröffentlicht werden
Es enthält einen bisher unveröffentlichten interessanten
Schriftwechsel des achten Heinrich zur Zeit des Bruches mit
dem Papste als Analogen zu dem deutsch päpstlichen Streit
Die Zählung der Zustimmungsschreiben zum Januarmeeting
ergiebt über

London 11 März Dem Daily Telegraph gehen
Mittheilungen zu wonach die Friedmsbedingungen welche
General Wolseleh dem Könige der Ashantees Kofsi Katkalli
auferlegt hat folgendermaßen lau en Der König hat 5l
Tausend Unzen Gold an die Engländer zu entrichten seir e
Ansprüche auf das Gebiet von Aoausi Assim Akim Den
ker und Wassaw aufzugeben und seine T uppen von dem
englischen Theil der Goldküste zurückzuziehen Außerdem
verpflichtet sich Kofsi eine 15 Fuß breite Straße von
Cumassie nach dem Prahslusse zu unterhalten und den Han
dels und Waarenverkehr auf derselben unter seinen Schutz

Von Keinem Fug gesehen
Criminal Erzählung

von Mary Dobson
S FortsetzungDer thätige Kaufmann begab sich sogleich nach der
Besitzung seines Vetters indeß die Frauen nun die Ankunft
bestimmt war alte Hände voll zu thun hatten und auch
Max in geschäftiger Eile hin und her lief

Endlich war der Nachmittag des zweiten TageS da
Festlich gekleidet und mit pochendem Herzen sah ElSbeth der
Ankunft ihres Verlobten entgegen Wenngleich sie wußte i
daß er noch nicht L erreichen konnte so horchte sie doch
schon auf jeden Wagen der heranfuhr und nothwendig das
Haus ihres Vaters welches das erste des Städtchens war
pasfiren mußte Bald gesellte sich die Mutter mit ihrem
Strickkorbe zu ihr und über die Ungeduld und Aufregung
ihrer Tochter lächelnd veranlaßte sie diese über ihren Ge
liebten zu sprechen denn was kannte in diesem Augenblick
dem jungen Mädchsn wohl lieber sein

Da trat der Hausvater mit seinem söhne ein Beide
wären reisefertig und Ersterer sagte Jetzt gehen wir
Kinder der Junge läßt mir keine Ruhe mehr Ich denke
wir treffen Helbert eine halbe Stunde vor der Stadt und
können dann gleich den neuen Wagen versuchen

Sie gingen wirklich eine halbe Stunre allein es kam
ihnen kein Wagen entgegen Ermüdet setzten sie sich auf
einen Baumstumpf der abseits der Chaussee lag und lauschten
angestrengt ob sie nicht das Rollen der Räder vernehmen
würden allein es herrschte tiefe Siille auf der einsamen
Bergstraße auf der es es war gegen Ende August
schon zu dämmern begann Jetzt näherten sich Schritte und
Max der den Wanderer schon erkannt sagte Es ist der
alte Förster Vater er wollte mir einen Vogel zum Aus
stopfen schenken ich will ihn fragen ob er einen in seiner
SaMsche hat

Schnell lief der Knabe dem freundlichen alten Mann
entgegen

Ich kann mir denken auf wen Ihr wartet Ritterbusch
sagte der Förster nach gegenseitiger Begrüßung doch rathe
ich Dir nicht länger hier zu bleiben Es dunkelt in den
Bergen schnell der Mond ist zwar schon aufgegangen allein
unter den Bäumen leuchtet er noch nicht Der junge Wal
ther kann sich verspätet haben oder aufgehalten sein mög

lich ists auch daß er meinen Sohn mitbringt der noch aus
B vom Amte kommt

Die Männer traten den Rückweg an wobei Max
die Jagdtasche des alten Jägers trug die wirklich eins
hübsche todte Drossel für seinen Vogelkasten enthielt
Sie waren noch nicht weit gegangen so hörten sie in
raschem Trabe einen Wagen daherkommen und sich nach
diesem umwendend sahen sie daß es nicht der erwartete
sei denn er war mit zwei Pferden bespannt und gehörte
dem Arzt des Städtchens welcher selbst und wie sie zu ihrer
Ueberraschnng gewahrten mit dem jungen Förster darin saß

Was, Du rief ihm sein Vater zu Ich glaubte,
Du würdest mit Walther fahren i

Der war schon vor einer Stunde aufgebrochen ent
gegnete der junge Mann und jetzt erst den Kaufmann er
kennend setzte er schnell hinzu Aber Herr Rtterbusch
Sie hier und Max auch

In diesem Augenblick kam eilig ein junger BauerN
bursche durch den Wald herbeigelaufen und rief athemlos
sich an den Arzt den er kannte wendend Gut daß ich
Sie treffe Herr Doctor Dort unten im Walde wohl
eine halbe Stunde von der Chaussee muß ein Unglück ge
schehen sein Ein Pferd liegt da im Blute ebenfalls ein
Mann ich kam des Wegs und eilte hierh r um
Hülfe zu holen

Allmächtiger Gott wenn das Walther wäre rief
Ritterbnsch Aber es ist nicht möglich denn wie käme er
in den Wald hinein

Ohne sich lange zu besinnen beschlossen die Männer
in dem Wagen des Arztes den Verunglückten aufzusuchen
doch hielt dieser sie einen Augenblick mit der Bemerkung
zurück Es ist aber meine Pfl cht zugleich das Gericht in
L von dem Falle zu benachrichtigen denn bevor dies nicht
bestätigt daß kein Verbrechen begangen dürfen wir den
Verwundeten nicht von der Stelle nehmen

Der junge Förster erbot sich zu geh n und zugleich
nachzufragen ob Helbert Walter angekommen Ebenfalls
nahm er den kleinen Max mit der den Männern bei der
im Walde zunehmenden Dunkelheit lästig ward

Diese fuhren auf der jetzt im hellen Mondlichte da
liegenden Landstraße eine Strecke zurück bogen dann ab
und schlugen einen Weg in die B rge ein der im Ganze
wenig benutzt ward Hier verließen sie den Wagen und
gingen sich in Vermuthu g n erschöpfend schnell weiter
Ritterdusch den Freunden voran Es währte auch nicht
lange so sah er den Wagen doch ohne diesen zu beachten
suchte er am Boden nach dem Verunglückten und schlug
mit dem Ausruf Großer Gott es ist Helbert WaltherI
die Hände über dem Haupte zusammen

Der Arzt begann gleich die Wunde des unglücklichen
jungen Mannes zu untersuchen der wenigstens schon eine
Stunde todt dagelegen haben mußte denn der Körper war
bereits starr und kalt Die Ursache seines Todes war ohne
Zweifel eine tiefe Brustwunde die von einem Messerstich
herrührte obgleich er auch in der einen Schläfe Ver
letzungen jedoch von einem stumpfen Instrumente hatt

H er ist nichts weiter zu thun sagte er als daß
das Gericht den Mörder ausfirdig macht denn nur zu ge
wiß ist hier ein Mord geschehen

Und nach meiner Ansicht ein Raubmord fügte d r
Förster hinzu denn der kleine Reisesack ist gewaltsam er
brochen und geplündert

Und der Leiche ehlt ebenfalls Uhr und Kette unter
brach ihn der Arzt ja sogar die Taschen sivd geleert

lS ttst UUg folgt
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zu stellen sowie endlich die Menschenopfer auf immer zu
verbieten

Die Nachrichten aus Indien lauten noch immer
trübe Wenn auch der vor kurzem gefallene Regen vielen
Distrikten wohlgethan hat so ist doch in einzelnen die Noth
bereits eine sehr große Die Regierung wird während der
nächsten sieben Monate für den Unterhalt von 10 pCt
der Bevölkerung in den betroffenen Distrikten also etwa
2,5VV,VVV Menschen sorgen müssen wofür 34V,VW Ton
nen Reis erforderlich sind

An den öffentlichen Nothbauten werden zur Zeit
ungefähr 2VVMV Menschen beschäftigt Die Kosten welche
durch die Hungersnoth und die öffentlichen Bauten verur
sacht werden schätzt man auf etwa 1V Millionen Pfd St
zu deren zeitweisen Deckung eine Anleihe von 5 Millionen
wird erhoben werden müssen

Paris Die Bonapartisten machen wieder Lärm Da
ist der bonapartistische Salon der de Lavalette lebhafter wie
je da sind die bonapartistischen Bälle der Agriato und An
derer Ueberall in den Blumenläden zeigen sich die Veil
chenkränze mit dem kaiserlichen Diadem oder mit der De
vise Lswxer käelis Die Zwistigkeiten innerhalb
der Partei haben aufgehört der Prinz Jerome und der
kaiserliche Prinz der General Fleury und Herr Ronher
alle sind die besten Freunde am 16 März wird eine all
gemeine Umarmung stattfinden Man hofft durch die
Schaustellung so vieler Liebe das Herz von Frankreich zu
rühren und d en Weg für den Retter des Landes Se Ma
jestät Napoleon IV zu bahnen

Epinal soll ein großer Waffenplatz werden Ein
verschanztes durch detachirte Forts beschütztes Lager wird
1V Kilometer von der Stadt errichtet Die Festung Bayonne
wird in Vertheidigungszustand gesetzt

Gestern hat ein Beamter d s Ministeriums des
Innern die Redactionen sämmtlicher Pariser Zeitungen be
sucht um sie zu ersuchen in ihren Artikeln über Deutsch
land sich sehr gemäßigt zu halten

Aus Halle und Umgegend
12 März

In der vorgestern stattgehabten Versammlung der
Halleschen Buchdruckereibesitzer wurde auf Vorschlag des
Vorstehers des Thüringisch Sächsischen Kreisvereins Herrn

O Bertram Herr Engelhardt Gotha Engel
hardt Rehher s Hofbuchdruckerei zum Delegirten für
das Einigungs Amt der deutschen Buchdrucker Vereine
gewählt Zu seinem Stellvertreter wurde Herr C Bobardt
Canstemsche Bibeldruckerei bestimmt

Die Wahlen zu dem Bezirksschiedsgerichte zu dessen
Sitz Halle als Vorort des Thüring Sächs Vereins designirt
war sind einstweilen noch ausgesetzt

Repertoir des Leipziger Stadttheaters 13 März
Don Juan

Amtlicher Bericht
über die Verhandlungen der Stadtverordneten

in der Sitzung am 9 März 1874
Vorsitzender Justizrath von Radecke

1 In Folge Beschlusses vom 22 Januar d I
theilte der Magistrat eine Auseinandersctznng des Jnspector
Hänert und eine Liste der Privat Kehrbezirke mit und
hält dafür daß die Einnahme aus den Privat Kehrbezirken
welche bisher nur bei der Arbeitshaus Rechnung in Ein
nahme erschienen sind künftig daselbst in Einnahme fm s
Arbeitshaus und am Jahresschlüsse in Ausgabe an die
Kämmerei erscheinen müssen und daß bei letzterer diese Ein
nahme von der Gesammt AuSgabe für Straßen ReinigungS
kosten abgesetzt werden maß weil sich letztere effectiv um
diesen Betrag verringern

Ferner seien auch in Zukunft die Auslagen für Eis
und Schuttfuhren beim Arbeitshause in Ausgabe und Ein
nahme von der Kämmerei zu führen

Bezüglich der Privat Kehrbezirke sei zu bemerken daß
der Jnspector Hänert die Entschädigungssätze nicht blos
nach der Größe der Kehrstelle sondern auch nach sonstigen
einschlagenden Verhältnissen also je nachdem viel oder wenig
Rinnstein zu reinigen oder durch besondere Umstände eine
größere Eisbildung zur Winterzeit bedingt wird zu bemes
sen pflege welche Art der geschäftlichen Behandlung als
richtig und praktisch erscheine

Die Versammlung nahm Kenntniß
2 Zur Anlage eines dringend nothwendigen gepfla

sterten Fußwegs vom Gymnasialgebäude zu den Apparte
ments beantragte der Magistrat die Bewilligung des veran
schlagten Kostenbetrags von 177 18 A a Conto der
etatlich zur Disposition beider städtischen Behörden stehen
den 3VV

Die Versammlung bewilligte die anschlagsmäßigen
177 H 18 A Conto des angezogenen Dispositionsfonds
vorbehaltlich der Rechnungslegung

3 Der Etat der gewerblichen Zeichenschule pro 1875
bis 1877 lag zur Prüfung und Feststellung vor

Derselbe ergiebt

I Einnahme Tit 1 Eintrittsgeld und Schulgeld
123 H Tit 2 Zuschüsse 76V Summa 883

II Ausgabe Tit 1 Persönliche Ausgaben 644 H
Tit 2 Sachliche Ausgaben 23V Summa 883 H

Der Etat wurde genehmigt und in Einnahme und
Ausgabe auf 883 mit einem Kämmerei Zuschuß von
380 H festgestellt

4 Bei der Schulkafse haben im Jahre 1873 fol
gende Etats Ueberfchreitungen stattgefunden

Tit 172 Honorare für Vicare 81 28 A Tit 3 7
zu Büreuabedürfnissen der Kasse 2 11 A 2 H,
Tit 4 1 4 ZurHeitzung 28 2 H 6 Summa
112 11 k H,deren nachträgliche Bewilligung vorbehaltlich der Rech

nungslegung vom Magistrat beantragt wurde

Die EtatS Ueberschreitungen von in Summa 112
11 A 6 wurden von der Versammlung bewilligt

5 Unter Mittheilung der Beantwortung der Seitens
der Stadtverordneten Versammlung gegen die JahreSrech
nung der Hospitalskasse pro 1872 gezogenen Monita be
antragte der Magistrat nunmehr die Ertheilnng der De
charge

Die Versammlung willigte nach Erledigung der gezo
genen Monita in Ertheilung der Decharge

6 Die JahreS Rechnungen der Eichung Amts Kasse
pro 1870 nnd 1871 lagen zur Superrevision und Erthei
lung der Decharge vor

Dieselben ergeben

pro 187V
Einnahme Tit 1 Geliehene Gelder 1t107 H

28 A 5 H, Tit 2 Stempelgebühren c 5V9 25
3 Tit 3 Handelserlös 373 21 9 H Tit 4
für Extraarbeiten c 11 1 A 6 H, Tit 5 Zufäl
lige Einnahmen 14 17 Hr 1v Summa 1917
4 A 9

Ausgabe Tit 1 Besoldungen 52V 26
9 H, Tit 2 Sachliche Ausgaben 74V H 24 A 3 H,
Tit 3 Zum Ankauf von Hohlmaaßen c 454 2
1V Summa 1715 23 1V

Bestand 201 A 1v 11
L pro 1871

Einnahme Bestand aus voriger Rechnung
2V1 1V 11 H, Tit 1 Geliehene Gelder 4VV A
Tit 2 Stempelgebühren c 3356 H 19 7 H, Tit 3
Handelserlös 4237 13 9 H, Tit 4 Für Extra
arbeiten c 245 H 13 A 3 4 Tit 5 Zufällige Ein
nahmen 4 3 Summa 8445 6

Ausgabe Tit I Zurückgezahlte Capitalien
1100 H Tit 2 Zinsen für geliehene Capitalien 80 H
Tit 3 Miethe 201 H Tit 4 Gehälter Tantieme
Diäten und Löhne 1132 H 20 6 H Tit 5 Für
bauliche Unterhaltung c 82 H 4 A 6 H, Tit 6
Büreaubedürfnisse c 36 7 6 H Tit 7 Hei
zungs und Beleuchtungs Material 59 H 26 H Tit 8
Anschaffung der Normale und Werkzeuge c 378
25 6 H Tit 9 Für Handelsgegenstände 5028
4 A 10 4 Tit 10 Insgemein 310 29 7
Summa 8409 28 9

Bestand 35 1 11
Die Versammlung ertheilte die Decharge

Hierauf fand geschlossene Sitzung statt

kirchliche Anzeigen
Geborene

Domkirche Den 15 November 1873 dem Kauf
mann Mann ein S August Gustav Julius Mühlgra
ben 1 Den 29 December dem Bureau Assistenten
Parnicke eine T Luise Margarethe kl Klausstraße 15

Den 3 Januar 1874 dem Klempnermeister Herr
mann eine T Selma Jda Leizigerstraße 66 Den
9 dem Glasermeister Oeweis eine T Marie Antonie
Margarethe Geiststrabe 56 Den 17 dem Schuhma
cher Hagemann eine T Marie Caroliue Friederike
Steinbocksgasse 2 Den 18 dem Schneivermeister

Berger ein S Eduard Adolf Bruro Schmeerstraße13
Neumarkt Den 14 December 1873 dem Restau

rateur Giebitz eine T Marie Emma Therese Johanne
Fleischergasse 45 Den 20 Januar 1874 dem Zim

mermann Leonhardt ein S Carl August Paul Curt
Harz 45 Den 8 Februar dem Schlossermeister

Bergmann ein S Wilhelm Paul Eduard Wilhelms
straße 6 Den 21 eine unehel T Wilhelmine Jda
Breitestraßs 14

Glaucha Den 16 November 1873 dem Former
Naumann eine T Friederike Caroline Melanie Tau
bengasse 11/12 Den 6 D cember dem Fleischermei
ster Schröder ein S Heinrich Carl Otto Obergl 40

Den 8 Januar 1874 dem Fabrikanten Gräb eineT
Susanne Taubengasse 13 Den 11 dem Handarbei
ter Schack ein S LouiS Hermann August Steg 15

Den 14 dem Handarbeiter Siege eine T Anna
Hirtengasse 9 Den 3 Februar dem Tischler Reer

eine T Marie Anna Steg 17
Gestorbtue

Marienparochie Den 24 Februar des Handarbeiters

Klammer Ehefrau 50 I Krebs Den 25 des
Schneidermeisters Schröder S Ernst August Albin 3J
Wasserkopf Den 27 ein unehel S Hermann 16 T
Krämpfe

Ulrichsparochie Den 24 Februar des Kaiserlichen
Telegraphisten H eß S Ernst 11 M Diphtheritis
Den 26 des Restaurateurs Herrmann S Wilhelm
August 4 M 5 T Magen und Darmkatarrh Den
21 des Rentiers Ulrich Ehefrau 64 I 2 M 10 T
Schlagfluß Des KaufmaunS Stolle T Elisabeth
11 M 5 T Zahnkrämpfe Den 28 des Post Sekre
tärS Hahn nachgel S Gustav 17 I 11 M 20 T
Lungenleiden Den 1 März des Weinhändlers Kühl
Ehefrau 56 I 9 M Unterleibsleiden Des Kausm
Hüniche T Helene 11 M 22 T Krämpfe

Moritzparochie Den 25 Februar der Salzsieder
Bandermann 61 I 3 M Lungenleiden Die un
verehel Jda Walter aus Mücheln 24 I acute gelbe
Leberatrophie

Domkirche Den 27 März da Stiftsfräulein von
Kitzing 37 I Schlagfluß

Reumarkt Den 27 Februar die verwittwete Frau
Majorin v Wickede geb v Krofigk 61 I 4 M
7 T Gehirnleiden Den 27 der Gärtner Huffzi
ger 70 I 11 M Magenverhärtung Den 28 der
Maurer Krause 59 I Wassersucht Des Handar
beiters Steuer Ehefrau 51 I Gebärmutterkrebs

a Den 23 Februar ein unehel S Otto
5 I 1 M Brustfellentzündung und Herzfehler Den
23 des Schuhmachermeisters Dietz Ehefrau 55 I Blut
sturz Den 24 der Lwä jur Gund lach 21 I
Hirnentzündung Der Fabrikarbeiter Keitel 55 I
1 M Leberkrebs De 28 des Handarbeiters Rich
ter unget S 8 T Krämpfe

Kirchliche Anzeige
Z Glaucha Freitag den 13 März Abends 8 Uhr Pas

sionSstnnde Hr Pastor Seiler

Der Akademische Lesevereiu
Wer einem Winke dieses Blattes folgend die Räume

in Augenschein genommen hat die in dem neuen Verwal
tungsgebäude der Universität sür den Akademischen Lese
verein bestimmt sind wird sich den Ausenthalt daselbst nur
behaglich denken können Möchte mit dieser Behaglichkeit
zugleich der höhere Zweck erreicht werden den der Verein
sich vorgesetzt hat Denn nicht nur einem lange gefühlten
Bedürfnisse will er abhelfen und neben einer reichen Aus
wahl politischer Zeitungen neben den wichtigsten Zeitschrif
ten der Fachwissenschaften und den gesuchtesten und unter
haltendsten der schönwissenschastlichen Journalistik auch die
neuesten interessantesten Erscheinungen des Buchhandels auf
legen er möchte zugleich einen Vereinigungspunkt abgeben
für alles was in unserer Stadt ein Bedürfniß nach Bil
dung in einer der genannten Richtungen fühlt Ist es ja
doch ein oft gehörter Tadel daß bei uns alles sich zersplit
tert Neben der Universität haben wir ein Gericht ein
Bergamt ein Postamt u s w Viele Männer siedeln sich
in Halle an um in einer Atmosphäre höherer Bildung zu
leben Aber wo finden sie sich für solche Zwecke zusam
men Möchte darum Jeder der jenen Tadel gerecht findet
auch die dargebotene Gelegenheit zur Abhilfe ergreifen Da
vorläufige Statut liegt im Secretariat der Universität aus
ebenda auch eine Liste zur Einzeichnung der jährliche Bei
trag ist auf 16 Reichsmark oder 5 V Thlr festgesetzt

Vermischtes
Ein neuer Erwerbszweig Man sollte kaum

glauben daß sich noch ein neuer Erwerbszweig ausfindig
machen ließe In Mezisres hat sich doch Einer gefunden
auf den man wetten kann daß man nicht erräth was er
nicht selbst sagen will DaS Laboratorium dieses Industriel
le der jüngsten Tage ist ein gewölbter Keller ein Rest
älterer landwirthschastlicher Gebäude die Fenster vertreten
zwei vergitterte Kellerlöcher zum Niedersteigen sind zehn
Stufen vorhanden Die Mauern rinnen von Wasser Auf
einer in der Mitte des Locals stehenden Tafel sind Maser
und Retorden aufgehäuft und mit verschiedenen Substanzen
gefüllt Man weiß anfänglich nicht wo das hinaus will
Der Künstler erklärt was wir hier vor uns haben Eiweiß
verschiedene Sorten von Staub Schimmelerde sonderbare
Pflanzengebilde wie sie im Dunkel von Kellern wachsen
grünes Wachs Theer Erde Flußsand Spmnengewebe zc
Nach einigen sonderbaren und geheimiüßvollen Operationen
entdeckte sich der Künstler völlig er ist vieMsssur äs dou
tsiiles er macht Weinflaschen alt Sie sind kein
Millionair Ihre Weine sind nicht gerade schlecht aber eS
fehlen Ihnen die ausgezeichneten alten Beisorten welche der
Sache erst Schwung geben Sie sind zufällig verpflichtet
ein Diner zu geben Ihren Gästen einige Flaschen von
ehrwürdigem Ansehen und deren Inhalt mit klingenden Na
men vorzusetzen Da tritt nun der Altmacher helfend ein
Sie schicken Ihre vollen Flaschen zu ihm und drei Tage
später erhalten Sie dieselben zurück geschwärzt struppig
bedeckt mit phantastischen Knoten und Zapfen mit einer
großartigen Vegetation von Kryptogamen und Sie haben
nun die Berechtigung Ihren Gästen zu sagen Hier ist
46er Iisovillsl Meine Herren ich empfehle Ihnen diesen
Trimadeira er ist noch aus Vaters Keller I Handelt es
sich um Branntwein so kennt der Altmacher die Industrie
zu gut als daß er sich nicht bei jedem Auftrage Ehre ein
legen würde Der Altmeister verleiht an seine Kunden auch
kleine Tischkarren auf denen er die seiner Sorge anver
trauten Flaschen in geschickter Weise festmacht Wenn die
Gäste diese Bonteillen von so würdigem Aussehen aus zwei
Rädern auf sich zukommen sehen wie können sie darauf
dem Wirthe zuwider sprechen wenn er mit Stolz ausruft

DaS ist Chambertinl Es giebt ja so wenig wirkliche
Weinkenner Die Mehrzahl der Trinker läßt sich besangen
machen durch den Anschein Es ist eine leicht zu machende
Erfahrung daß nachdem irgend ein Wein eine Zeitlang irr
gewöhnlichen Gläsern aufgetragen worden und man densel
ben nunmehr in Bordeauxgläsern servirt er beinahe von
Niemand wiedererkannt sondern meist für etwas zehnmal
Besseres gehalten wird Der Altmacher von Mezieres hat
schon Kundschaft genug um an die Anlage von Zweig Ge
schästen zu gehen Das Kleid macht nicht den Mönch
sagt das Sprüchwort aber es giebt Leute für welche die
Flasche den Wein macht

Nach angestellten Ermittelungen erstreckt sich die
Landbriefbestellung im Deutschen Reichs Postgebiet gegen
wärtig auf 50,000 Ortschaften Dieselben werden von
10,500 Landbriefträgern belaufen ES find über 17,000
Landorte mit Postbriefkasten versehen Diese Orte werden
regelmäßig täglich excl Sonntag von den Landbriefträaern
belaufen Bon den Ortschaften welche Briefkasten noch
nicht besitzen werden 19,VV0 täglich belaufen Es haben
somit 36,00V Landorte tägliche PostVerbindung Die übri
gen 14,VVV Landorte werden nur dann begangen wenn
Sendungen dorthin zu bestellen sind Um den Landbrief
bestellungsdienst noch weiter zu vervollkommnen ist für das
Jahr 1874 eine Vermehrung der Landbriefträger um 4VV
sowie auch die Verkleinerung der Reviere durch Errichtung
von 34V neuen Postagenturen in Aussicht genommen
worden
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Bekanntmachung
Wir machen wiederholt darauf aufmerksam daß bei gänzlichem oder theilweisem

Abbruch der Gebäude eine Anzeige behufs Absetzung der Gebäudesteuer noch im Laufe des
selben Monats beim Fortschreibungsbeamten erfolgen muß widrigenfalls die Steuer bis
zum Ablauf desjenigen Monats in welchem die Anzeige erfolgt fortgezahlt werden muß
H 19 Nr 3 des Gesetzes vom 2t Mai 1861 und 5 der Anweisung III vom 17 Ja

nuar 1865

Halle den 9 März 1874 Der Magistrat
Bekanntmachung

Der Handelsmann Moritz Silberberg von hier hat den ihm von der Königlichen
Regierung zu Merseburg zum Steuersatze von 12 Thlrn ertheilten Gewerbeschein Nr 519
zum Handel mit Schnittwaaren angeblich in Freiburg a U oder Umgegend verloren Zur
Verhütung von Mißbrauch wird dieser Schein hierdurch für ungültig erklärt

Halle den 7 März 1874 Die Polizei Verwaltung
Der Oberbürgermeister v Voß

Bekanntmachung
Nach den Beobachtungen aus der Kontrole Station im städtischen Gymnasial

Gebäude betrug im Februar cr die Lichtstärke des städtischen Leuchtgases durchschnittlich
14 Wallrathkerzen und 34 Grad des Erdmann schen Gasprüfers sie war demnach 1 Wall
rathkerze größer als das vorgeschriebene Normalmaß

Das GaS war genügend gereinigt und hatte während des stärksten Abend Consums
1, CM Manometerdruck am Tage 2,7 CM

Halle den 10 März 1874 Kuratorium der Gas Anstalt
Uhren Diebstahl

In der Nacht vom 6 zum 7 d M ist
aus dem hiesigen Bahnhofsgebäude eine sil
berne Cylinderuhr auf deren Zifferblatt sich
ein kleiner Sprung befindet nebst Talmi
Panzerkette entwendet worden Indem ich vor
dem Ankaufe warne bitte ich Nachrichten über
die Person des Thäters und den Verbleib der
Sachen mir zukommen zu lassen

Halle den 10 März 1874
Der Staatsanwalt

Schleier und Band
Bei einem des Diebstähls überführten Dienst

mädchen sind in Beschlag genommen 4 braune

seidene Schleier 4 Fuß lang 1 Fuß breit
und eine Rolle mit schwarz moirirtem brei
tem seidenem Bande welche Sachen das
Mädchen gefunden haben will Dieselben
können in meinem Büreau in Augenschein
genommen werden

Halle den II März 1874
Der Staats Auwalt

Ein Kindermädchen
wird gesucht v Frau Rechts
Anwalt Schlieckmann

große Steinstraße 8
Ein ordentliches Mädchen für Küche

und Hausarbeit das schon als solches
gedient nud gute Zeugnisse hat findet
zum 1 April einen leichten Dienst

Zink s Garten 8 2 Tr
Ein ordentliches arbeitsames Mädchen fin

det bei gutem Lohn sofort oder 1 April Dienst
Niemeyerstraße 4

Eine Aufwartung für zwei Morgenstun
den wird gesucht
Grünstraße 3 2 Etage vor d Steinthor

Eine tüchtige Auswartuug wird bet gutem
Lohne für einige Tagesstunden dauernd zu
engagiren gesucht Näheres

Königsstraße 46 s parterre links

Cautionssähige Austräger
sofort gesucht m der Expedition
d Blattes

Zwei Buchbindergehülfen sucht
Löwenberg Leipzigerstrage 95/96

8Uvkt WMIIälmk Odr

Gin Schmied
der nach Zeichnung aroeiten kann und ein
gewsudter

Hobler
für eine große Maschine werden bei dauern
der lohnender Arbeit gesucht von der

des Eisenhüttenwerks Thale
Ein Schuhmacher zu Reparaturen gesu

bei H Meyer Leipzigerstraße 17
Lehrlings Gesuch

Für mein eil ros SU üotsil Geschäft
suche per Ostern noch einen mit den nöthigen
Schulkenntnissen versehenen jungen Mann
unter günstigen Bedingungen als Lehrling

Carl Haring Brüderstraße 16
Einen Lehrling sucht zum 1 April

I Rosch Schmiedemeister Leipzigerstr 62
Einen Lebrling sucht

DÜMMler Schuhmachermstr Trö del 13
Ein unverheiracheter fleißiger Arbeiter

findet Stellung in der Nenmarkts Brauerei

bei I MüllerEin ordentlicher Ackerknecht wird ange
nommen Geiststraße 43

Ein ordentlicher Knecht sowie ein Mann
welcher meine Kohlenwagen wöchentlich zwei
mal schmiert finden sofort Stellung bei

F Taatz
Einen ordentlichen Mann bei die Pferde

sucht Zenkergasse 5 1 Tr hoch
Ein ordentlicher junger Mann der mit

Pferden umzugehen versteht wird z ersten
April gesucht Niemeyerstraße 15 Part links

Ich suche einen ordentlichen Kuecht bv

hohem Lohn Kellnergasse 1
Ein ehrlicher Bursche aus Halle wird

zu leichter Dienstleistung gesucht
l tett i sche Buchh andlung

Einen ehrlichen kräftigen Laufburschen
sucht I A Heckert gr Ulrichsstraße 59

Ein junges Mävchen
Dienst Zu erfragen

sucht anständigen

Liliengasse 14

I Offene Stelle
für 1 Zimmerkellner u 1 Kellnerlehr
ling für 1 Hotel 1 Ranges 5 Re
stanrations Kellner 3 Kellner auf
Bahnhöfe 3 Kellner f Baderestau
rant 2 Kellnerlehrlinge f Restaurant
2 Laufburscheu 1 Schreiber von 14
Jahren für 1 Restanrations Kochmam
sell bei 120 Gehalt 3 junge Mäd
chen die sich in der ff Küche in 1 Ho
tel ausbilden wollen Näheres

gr Märlerstr 18

Aufnahme in die Volksschule
Kinder welche die städtische Bürgerschule verlassen und vom 1 April ab die Volks

schule besuchen sollen werden

Donnerstag den IS März
in den Vormittagsstunden von 8 12 Uhr in dem Sprechzimmer des Unterzeichneten auf
genommen Spätere Anmeldungen finden keine Berücksichtigung

Schulpflichtige Kinder welche noch keine Schule besuchten werden
Montag nnd Dienstag den 39 und 31 März

in den Vormittagsstunden von 8 12 Uhr an dem genannten Orte unter Vorlegung des
Impfscheines aufgenommen

Halle den 10 März 1874 Marschner Rector der Volksschule

Schnl Angelegenheit
Wer von den werthen Eltern welche ihre Kinder zur Aufnahme in die Freischnlen

des Waisenhauses gemeldet haben bis zum 18 d Mts noch keinen Aufnahmezettel erhalten
hat kann bei dem besten Willen in diesem Jahre nicht berücksichtigt werden Für die auf
genommenen Kinder sind Armuths Atteste erforderlich

Halle den 1V März 1874 Ang Berger Schulinsp
Ein Logis von 3 Stuben Kamm Küche

und allem Zubehör ist an ruhige Miether zu
verm und 1 April zu beziehen

Leipzigerstraße 95/96

Ein Lehrer nimmt noch Schüler in Pen
ion Nachhülfe und Klavierunterricht

Niemeherstr 10 3 Tr l

Eine freundliche Wohnung zu vermiethen

150 x am Geistthor 5 k
Herrschaftliche Wohnungen zu vermiethen

am Geistthor 5 k
Näheres daselbst Nachmittags

Eine h Wohnung best aus 3 St Kam
mern Küche und Zubehör ist sofort zu ver
miethen und 1 April zu beziehen

kl Brauhausg 4 5

Eine Ehambre Garni Wohnung für einen
einzelnen Herrn wird zum 15 März oder

April gesucht
Offerten mit Preisangabe werden unter

H 5268 b in der Annoncen Expedition von
aasenstein K Bogler hier entgegen ge

nommen
Ein kl Stäbchen von 1 Herrn sof oder 1

April gesucht Adr W L 30 Exp abz

Zu vermiethen 2 Stuben K u K an ru
hige Miether am Geistthor 8

2 St K u K verm Grünstraße 2
Mühlweg 11 eine freundliche Wohnung

für einen einzelnen Herrn oder eine Dame
2 Königsstraße 5 ist eine Wohnung an ru

hige Leute zu vermiethen

Möbl St u K vermiethet 1 April
Geiststr 67 im Lade

Möbl St u K verm gr Steinstr 3
Eine möblirte Wohnung für 1 o 2 Her

ren zu vermiethen Königestraße 16 I
Gut möbl St Leipzige rstr 9 9 2 T r
Freundlich möblirte Stube u Kammer so

fort zu beziehen Leipzigerstr 15
Freundlich möblirte Stube 1 April zu

vermiethen Miitelstr 4 1 Et
Kleine möblirte Wohnung an 1 Herrn zu

vermiethen Schülersyof 2

2 ledige Kutscher 2 ledige Gemüse
Gärtner und 2 ledige Diener finden bei
hohem Gehalt auf Rittergütern zum
1 April Stellen durch

Memere Landwirthschafterinnen
K Kochmamsells Köchinnen reinliche

Hans Stuben nnd Küchenmädchen
jüngere Hausknechte auch ordentliche
Pferdeknechte finden sofort Stelle durch

4 Arbeiter die in Paraffinsavrilen
oder Sodafabriken gearbeitet haben fin
den in 1 chemischen Fabrik als Schmel
zer bei hohem Gehalt in der Provinz
Hannover sofort Stellen durch

li UiiiiivvvviW
In dem Hause

Marktplatz Nr 18
werde ich bis 1 Oetober zwei
große Läden mit Entresol
einrichten Refleetanten ersuche
ich daher sich gefälligst schon
jetzt mit mir in Verbindung
zu setzen um etwaige Wünsche
beim Baue berücksichtigen zu
können

Itl lt ilVM
ganz

ver
miethen u am I April
er zu beziehen

Eine freundlich möblirte Stube mit Bett
ist zu vermiethen und sofort oder 1 April
zu beziehen

M rsebmger Chaussee 15 part
Zwei sehr freundliche Sluben mit separa

tem Eingang sind getrennt möblirt oder nn
möblirt sogleich oder zum I April billig zu
vermiethen

Grünstraße 3 2 Et vor dem Steinthor
Freundl möbl Wohnung Schmeerstr 23

II Das Bett an anst L zu verm
Möbl St u K sof bez Geiststr 58 I
Schläfst kl Ulrichstr 7 Wlw Thieme
Anst Schlafstelle offen gr Sandberg 8
Schläfst m K ki Ulrichstr 7 Hof l
Schläfst m K Schulberg 2i im Keller
Anst Schlafstelle Zapfenstraße 6
Mühlberg 1 find zum Viehmarkt 3 ver

schließbare Bnden zu verm Michaelis

Ein Parterre Raum zum
Comtoir sich eignend im Vor
der oder Hintergebäude wird
1 April zu miethen gesucht
Adr erb unter Mr IS
bei Hrn II Klein

Eine Herrschaft Wohnung von 4 bis
Stuben Kammern und Zubehör womöglic
Gartenbenutzung I April zu miethen gesucht
Adr unter H C bei Herrn Pflug abzug

2 St 2 K mit Zub w Mitte d Stadt
1 Juli gesucht Adr E K abz Exped

Ein anständiges Familienlogis außerhalb
des Steinthores 1 Juli beziehbar wird zu
miethen gesucht Offerten unter K in der
Exped d Bl zu hinterlegen

Eine einzelne Dame sucht zum 1 April
oder später ein freundliches Logis in der Kö
nigsstadt oder Leipzigerstr bestehend aus 2
Stuben und 1 Kammer oder aus 1 Stube
und 2 Kammern nebst Küche Offerten ab
zugeben Königsstr 33 II

Erde und Schutt kann gegen
Vergütung von 1 Groschen pro
2spännige Fuhre abgeladen werden

Merseburger Chaussee 8 a

Einen Hausschlüssel ans dem kl Sand
berge verloren Abzugeben bei

Helmbold 6 Co
Dienstag Nachmittag eine Pelz Boa Mit

Knopf verloren Gegen Belohnung abzu

geben Spitze 21Eine Brille von Linden bis Liebenaner
straße verloren Belohn in der Exped d Bl

Am 11 im Thür II Uhr Zuge 50 Ci
garren gefnnden Abzuholen Markt 25

Unserm Freunde Ednard Schaaf zu sei
nem heutigen 34 Wiegenfeste ein dreimal
donnerndes Hoch daß die ganze Schimmel
gaffe wackelt und die Kutscherstube zittert

Mehrere Frennde

Familien Nachrichten
Als Verlobte empfehlen sich Kutscher des

Herrn Rentier Koch Franz Schulze mit
Fräulein Kathariue Gutjahr Köchin des
Herrn Kaufmann Trieft

Halle den 13 März 1874
Todes Auzeige

Mittwoch den 11 März Abends 7 Uhr
starb nach langem und schweren Leiden unsere
innigst geliebte Tochter Auguste Reiche im
Alter von 19 Jahren und 1 Monat Dies
Freunden und Bekannten zur Nachricht

Fr Reiche und Frau
Todes Auzeige

Am 16 d Mts AbendS 6 Uhr entschlief
sanft und ruhig mein guter Mann und unser
Vater Großvater Bruder Schwager und
Schwiegervater der

Apotheker A Borpahl
in seinem noch nicht vollendeten 64 Lebens
jahre Diese Trauer Nachricht seinen Freun
den und Bekannten zur Nachricht

Um stilles Beileid bitten
die trauernde Wittwe Therese Borpahl

nebst Kindern
Halle den 12 März 1874
Die Beerdigung findet Freitag Nachmittag

4 Uhr vom Trauerhause aus statt

Von ruhigen Miethern wird eine Woh
nung im Königsviertel oder in der Nähe des
Waisenhauses bestehend aus 2 Stuben 1 2
Kammern K n Z sofort oder 1 April zu
beziehen gesucht Adr unter H B in der
Exped d Bl niederzulegen

Eine Wohnung von 46 45 wird noch
bis zum 1 April gesucht Gefällige Adressen
bitte abzugeben

Trödel 18 Restaurant Klar

Todes Anzeige
Am 11 d MtS verschied unerwartet zu

einem bessern Sein unser theurer Schwager
und Onkel der Glasermeister Hiob zu Sach
sen Meiningen

Die Familien Hnnold und Eckstein

Turner Feuerwehr
Freitag Abends 8 Uhr

Uebung
Rathshof

Wasserstand der Saale bei Trotha
Am 11 März Abds am Unterp 6 M 96 C
Am 12 März Mgs am Unterpr 6 M 96 E
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englisches ä 1 deutsches 1
das einfachste und zweckmäßigste Waschmitt l

Feinstes
zum Bläuen der Wäsche Z Paquet 25 Hx

12 H 7 und 3ZÄSASS Ä SSTVSÜßH
ein vorzügliches Bleich und FleckVasser um
gehörig gewaschener und gespülter Wmche einen
blendend weißen Grund zu geben außerdem
dient es um alle Obst und Weinflecke zu ver

tilgen s Flasche 2 ferner
ttte mMd lieiWlilkke
Feinste

dr staliisirtvs 8oäa
sowie gelbe und weiße

empfiehlt

Kr Gteinstraße 6

Lvolirvtliv
Oitroittm

Ii lluden Rosinen
Xiaolmianteln

Feinste

Li mniMnv Oervelat urst
Dinmvntk 8ed e s vrkä86

I iiudin ei käse
Avräuokertv I avliskerivzo

empfiehlt

ZZ USI y
gr Ulrichsstratze 3

Ecke der gr u kl Nlrichsstratze

2ß6

IuWe ier i Gold u SMerarbeiter

empfiehlt eine reiche Auswahl Lirin ti i, Av l e,,ii und versichert bei
nur reellen Fabrikaten die mätzigsteu Preise

Reparaturen sowie Bestellungen von neuen Arbeiten werden prompt und

billig ausgeführt H 526id

als Zusatz der Stärke bewirkt daß sich
die Wäsche liesser Plättet und Glanz be
kommt empfiehlt nur allein

Il ert ekiütvr gr Steinstr 6

Das Leihiustitut für Musik von IT Zr Barsüszerstr tt
hält ihr reichhallig s Lager unter den hier billigsten Abonnements Bedingungen empfohlen

Heute frischen Seedorsch bei
Brüderstr

Reines Noggenbrod vom Lande verkauft
Strohhofsspitze 2

Haus Verkauf
Verzugshalber von Halle beabsichtige

ich mein in der Wuchererstrotze nter
Nr 1a belegenes neu erbautes u kom
fortabel eingerichtetes W hnhaus mit
Pferdestall und Wagenremisen nebst klei
nem Vorgarten zu verkaufen

Besichtigung von 2 3 Uhr Nachmit
tags erbeten

Ein neuerbautes Wohnhaus mit
Garten Herrschaft u bequem ein
gerichtet in gesunder freier Lage v
d Thore mit schönem Hof u gutem
Brunnwasser soll veränderungshalb
für den Preis von 6500 Tblr ver
kauft werden Alles Nähere bei

Herrn Kaufmann
Markt 6
Auetion

Mittwoch den 18 März Nachmittags
1 Uhr versteigere ich im Äuctionsloeale
des König Kreisgerichts hier virsch
Möbe Federbetten Kleidungsstücke Hausge
räth c sowie 1 Sack Wallnüsse ca 70

W Elfte ger Äuct Eomm

Sluction
Dienstag den 17 März er Vormit

tag 11 Uhr versteigere ich Delitzscherstr 3
im Gehöfte der Hrn Zörv K Steinert ein
Ballen Terpentinöl 125 A

W Elfte ger Auct Comm
Eine gute Violine von zweien die Aus

wahl ist sehr preiswerth zu verkaufen
gr Märkerstr 26 2 Tr

Ein Sattler Werktisch 3 lang 26 breit
ist zu verkaufen Mittelstraße 13

2 schöne Waareuschriinke mit Schiebfen
stern und Kasten fast neu billig zu verkaufen
Näheres Cigarrenhandlung im Rathhaus

2 gute Federbetten bill g zu verkaufen
kl Äcrl n 1 /s Tr

von der Grube Deibrück bei Di kau off rirt
in Fuhren von 30 Ctr mit l pr Ctr
in kleineren Partien mit 9 H pr Ctr

frei an Ort und Stelle
am Bahnhof 8

Der Vorstand des Düsseldorfer Kunstvereins hat mir
ein Exemplar des für das Jahr 1874 zur Verkeilung kom
menden trefflichen Kupferstichs

Die Anbetung der heiligen drei Könige
von Vvrvvvsv gest voll HtejkvustÄNÄ

zugestellt welches ich in meinem Comtoir für die gegenwär
tigen sowie für neu eintretende Mitglieder zur Ansicht ans
gehängt habe

Jahresbetrag sünf Thaler Statuten gratis
Anmeldungen zum Beitritt werden entgegengenommen

von dem
Geschäftsführer des Düsietdorser Ztunstnereins für KM u Umgegend

M 1 Banquier
Zur Wüsche und Meiche der Vtr IsI URtS

empfiehlt sich

Strohhutfabrik gr Ulrichsstr SS

s kl Ulrichsstratze s
Der Ausverkauf meiner Waaren namentlich

meines HVzumSelbstkostenpreise wird noch immer fortgesetzt

A kl Nlrichsstratze S
Holzverkauf

Bauhölzer Pfosten u Bretter empfiehlt in jeder Dimension
HVSrnvr in Hof jZZayerllj

loäöv kosten altes 8oluue1 krookvn u drsnäkr Kussvlsen ink sg u
xrllnv NoltlKlasdroekkii sovis vss 8eIinlttKl 8 kaukd äsn kSokstön rsisen

Vvlit svlikistr 7 u r Mrtvksstr 11

Zum Resten des E M Arndt Denkmals
auf dem Nugard Insel Rügen

des Halleschen Sängerbundes
Montag den 16 März cr Abends 8 Uhr

im 8aa1e ävs VoIkssekulKHbauÄvs
Erster Theil

1 Triosatz v Reißiger
2 Deutscher Trost v O Claudius
3 Neuer Frühling v I Gartz
4 Kriegslied gegen die Welschen von

M O Lange
5 Was wir lieben v F Solle
6 Zwei Lieder für Bariton

g, Frühliilgsnacht v B Schumann
d Noch find die Tage der Rosen v

Zweiter Theil
8 Die Schildvache für Gesang und Trio

begleitung von Hummel
9 Mein Lieben v Schöne

10 Sängerabschied v Schletterer
11 Ans der Wanderung v Klauer
12 Die deutsche Muttersprache Quintett

v Engelsberg
13 Treue Liebe v I F Kunkel

Baumgartner
7 Des Deutschen Baterland v Reichardt

Texte 5 1 Sgr und B lleis zum Subfcriptionspreis a 7 sind zu haben bei
den Kaufleuten C F Baentsch Atarkt 5/6 und C A Krammisch Neue Promenade 16
An der Kasse tritt der volle Preis von 10 ein

Sonnabend Schlachtefest
früh 9 Uhr Wellfleisch Abends div Wurst und Suppe M rvtvke

KT Donnerstag den 12 d Mts
UrK große Galla Vorstellung

Dm Wünschen i eS geehrten Publikums nachzukommen finden nur noch 3 Vorstellungen
der hier anwesenden aus 2t Personen bestehenden Künstler Gesellschaft statt

Die Vorstellung besteht aus ganz neuem Programm sowie neuer lebender Bilder
auf dem beweglichen Piedestai

Preise der Plätze Loge 15 H Sperrsitz 1t H I Parterre 7 /z A II Parterre
5 H Gallerie 2 Kassenöffnung 7 Uhr Anfang /,8 Uhr

Das Theater ist gut geheizt Programm an der Kasse vtelr Director

Spalier Dach und Fensterlat
ten Stollen Stangen Waldrahmen
Bohnenstangen Banm n Blumenpfähle

bill gst bei dKlewerfchr Kommode Waschtisch Stühle
u T sche umzugöh zu verk Kutkelpforte 1 III

1 Fenster Fensterladen 1 Glasthür
und 1 Ladenthür zu verk Herrenstr 18,1

Einige Stubeuthüreu zu verkaufen
RathhauSgasse 15

Eine Copirprefse wenig gebraucht habe
im Austrage zu verkaufen H

4 schmale Räder u eine leichte Torfhöhle
stehen billig zu verkaufen Unterplan 5

Ein starkes Arbeitspferd verkauft
Taubengasse 1l

20 30 Stück Rosenstämme verkauft
Pulverweiden 6

Schönes Maurerrohr ca 26 Schock zu
verkaufen Anzusehen beim Hausknecht

im rochen Ro ß
1 Paar schöne Ansstellungstanben zu

verkaufen Bahuhvssstr 13 p
Ein gebrauchter doch gut erhaltener Putz

schrank eb nso ein Kleiderschrank wird zu
kaufen gesucht Von wem sagt die Exped

Sonntag und
Montag

stehen große u kl Landschweine
zum Verkauf im Gasthvf zum aold
Pflug in Halle

1000 H auf sichere 2 Hhpolh gesucht
Zu erfragen in der Expe d d Bl

Alle welche noch Forderun
gen oder Zahlungen an den
verstorbenen Buchbindermeister

El Müll haben er
suche ich sich binnen 8 Tagen
an mich zu wenden

Leipzigerstraße Rr s/v6

E gal Lag erbier
kreMiA MterMten

Freitag dm 18 März

Anfang 3 Uhr Entr6e S Ar
HV IIvMdt Theater

Freitag den 13 März
Mit aufgehobenem Abonnement
Zweites und letztes Gastspiel

des Komikers Herrn Director NesMÜller
aus Drecden

Eine leichte Person
Große Posse mit Gesang und Tanz

in 3 Akten und 8 Bildern
von Bittner und Emil Pohl

Musik von A Conradi
Hätschler Herr Director Nesmüller

Operupreise

Volksküche kl Klausstraße 5
Freitag Graupen ni t Riiiofleisch

Kür die Reaktion verantwortlich O Bertram Druck der Buchdruckerei des Waisenhauses
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